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See the notice on TED website

10613-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen – Stadt Bad Orb - 
Planungsleistungen Umgestaltung Hauptstraße und Solplatz
OJ S 5/2024 08/01/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Orb
E-Mail: stadt@bad-orb.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stadt Bad Orb - Planungsleistungen Umgestaltung Hauptstraße und Solplatz
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt die Hauptstraße und den Solplatz im Rahmen 
des Bund-Länder-Förderprogramms "Lebendige Zentren" umzugestalten. Bei dem Plangebiet 
der Hauptstraße und des Solplatzes handelt sich um eine Fläche von ca. 5.505 m², welche bei 
einer Umgestaltung als Fußgängerzone unter das Leistungsbild der Freianlagen nach § 39 
HOAI fällt.
Kennung des Verfahrens: 75f6b35e-e1fc-4ac4-8790-953ff91df8cc
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YNAHDBB
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/10613-2024
mailto:stadt@bad-orb.de
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Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Stadt Bad Orb - Planungsleistungen Umgestaltung Hauptstraße und Solplatz
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt die Hauptstraße und den Solplatz im Rahmen 
des Bund-Länder-Förderprogramms "Lebendige Zentren" umzugestalten. Bei dem Plangebiet 
der Hauptstraße und des Solplatzes handelt sich um eine Fläche von ca. 5.505 m², welche bei 
einer Umgestaltung als Fußgängerzone unter das Leistungsbild der Freianlagen nach § 39 
HOAI fällt.
Interne Kennung: #1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen
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5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Zulassung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zugelassen werden alle natürlichen Personen, die zur 
Führung der Berufsbezeichnung Ingenieur, Architekt, Landschaftsarchitekt, Bauingenieur, 
Stadtplaner oder vergleichbar berechtigt sind. Ist in dem jeweiligen Herkunftsland die 
Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachli-chen Anforderungen, wer 
über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, dessen 
Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG und Richtlinie 89/48/EWG gewähr-leistet ist. 
Juristische Personen werden gemäß § 43 Absatz 1 VgV zugelassen, wenn für die Durch-
führung der Aufgabe ein verantwortlicher Berufsangehöriger benannt wird, der zur Führung 
der Berufsbezeichnung Ingenieur, Architekt, Landschaftsarchitekt, Bauingenieur, Stadtplaner 
oder vergleichbar berechtigt ist. Zum Nachweis der Bauvorlageberechtigung ist die 
Eintragungs-Nr. und Ort der Architektenkammer des bei der Architektenkammer registrierten 
Architekten bzw. bei Bauingenieuren der Mitgliedschaft in einer Ingenieurkammer, bei der der 
Bauingenieur als bauvorlageberechtigter Ingenieur eingetra-gen ist, zu nennen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe des Gesamtumsatzes des Unternehmens in 
den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren in Euro netto, wenn in dem jeweiligen 
Geschäftsjahr ein Umsatz erwirtschaftet wurde. Eine Ge-schäftstätigkeit von mindestens 3 
Geschäftsjahren ist nicht gefordert. Bei Bewerber-/ Bieterge-meinschaften ist der 
Gesamtumsatz für die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre von jedem Mitglied der 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft anzugeben.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Versicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur bestehenden Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung bei einem in der EU zugelassenen Versicherer besteht. Bei 
Bewerber-/ Bietergemeinschaften ist die Versicherung von jedem Mitglied nachzuweisen. 
Mindeststandards: Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Mindestdeckungssummen - für Personenschäden EUR 1.500.000,00 - für Sachschäden EUR 
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3.000.000,00 - für Vermögensschäden EUR 3.000.000,00 je Versicherungsjahr zweifach 
maximiert.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es sind mindestens 3 wertungsfähige Referenzen mit 
vergleichbarer Aufgabenstellung aus den vergangenen 10 Kalenderjahren vorzulegen. Die 
Referenzen müssen folgende Kriterien erfüllen, um wertungsfähig zu sein: - Bezeichnung des 
Auftraggebers - Zeitraum der Leistungserbringung - Es handelt sich um die Planung einer 
innerstädtischen Fußgängerzone - Es wurden die Leistungsphasen 1 bis 8 erbracht. Es 
werden nur Referenzen gewertet, in denen die LPH 8 bereits vollständig erbracht wurde. - Die 
überplante Fläche betrug mindestens 2.500 m² - Die Referenz enthält eine kurze textliche und 
grafische Erläuterung (z.B. Lageplan) Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl 
von Bewerbern: - Das Referenzprojekt betrifft einen denkmalgeschützten Bestand 
(historischer Kontext) 5 Punkte - Das Referenzprojekt war in einer vergleichbar großen Stadt 5 
Punkte - Das Referenzprojekt wurde in den letzten 3 Kalenderjahren abgeschlossen (inkl. LPH 
9) 5 Punkte. Je Referenz können insgesamt 15 Punkte erzielt werden. Sollten mehr als drei 
wertungsfähige Referenzen eingereicht werden, werden die drei mit der höchsten Punktzahl 
bewertet. Insgesamt können 45 Punkte erzielt werden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 45,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Mitarbeiterzahl
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren durchschnittlich festangestellten Mitarbeiter und davon die Anzahl an 
Ingenieuren und Architekten.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAHDBB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAHDBB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAHDBB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAHDBB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAHDBB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAHDBB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAHDBB
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Frist für den Eingang der Angebote: 12/01/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Zugelassen werden alle natürlichen Personen, 
die zur Führung der Berufsbezeichnung Ingenieur, Architekt, Landschaftsarchitekt, 
Bauingenieur, Stadtplaner oder vergleichbar berechtigt sind. Ist in dem jeweiligen 
Herkunftsland die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachli-chen 
Anforderungen, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstigen Befähigungsnachweis 
verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG und Richtlinie 89/48/EWG 
gewähr-leistet ist. Juristische Personen werden gemäß § 43 Absatz 1 VgV zugelassen, wenn 
für die Durch-führung der Aufgabe ein verantwortlicher Berufsangehöriger benannt wird, der 
zur Führung der Be-rufsbezeichnung Ingenieur, Architekt, Landschaftsarchitekt, Bauingenieur, 
Stadtplaner oder ver-gleichbar berechtigt ist.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Der Antrag ist nach § 160 Abs. 3, Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Die in § 160 Abs. 3, Satz 1 GWB 
genannten Fristen gelten nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Bad 
Orb
Beschaffungsdienstleister: FPS Fritze Wicke Seelig Partnerschaftsgesellschaft von 
Rechtsanwälten mbB
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TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Orb
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Bad Orb
Postleitzahl: 63619
Land, Gliederung (NUTS): Main-Kinzig-Kreis (DE719)
Land: Deutschland
E-Mail: stadt@bad-orb.de
Telefon: 06052 86 0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: FPS Fritze Wicke Seelig Partnerschaftsgesellschaft von 
Rechtsanwälten mbB
Registrierungsnummer: PR 1865
Stadt: Frankfurt
Postleitzahl: 60322
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: VergRechtFFM-Assistenz@fps-law.de
Telefon: +49 69 95957-3113
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Hessen
Registrierungsnummer: 06-22630029-17
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 (0) 6151-126603

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:stadt@bad-orb.de
mailto:VergRechtFFM-Assistenz@fps-law.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
0a0422c6-5128-4ca5-9e86-0b482d132db2-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

10.1.  Änderung
Beschreibung der Änderungen: Eignungskriterium Referenzen: Der Text zu den 
Mindestanforderungen in Hinblick auf die Leistungsphasen wird angepasst. Die 
Leistungsphase 9 muss nicht erbracht worden sein. Der neue Text lautet: Es wurden die 
Leistungsphasen 1 bis 8 erbracht. Es werden nur Referenzen gewertet, in denen die LPH 8 
bereits vollständig erbracht wurde.

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: bf63dc11-4e2e-4bda-b286-9894a53c62d3  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/01/2024 10:09:57 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 10613-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 5/2024
Datum der Veröffentlichung: 08/01/2024
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